
   Deutsch

1 Produktbeschreibung

1.1 CAMLOG® Titanbasis CAD/CAM
Die Titanbasis CAD/CAM dient als Klebebasis für individualisierten, 
implantatgetragenen Zahnersatz aus Zirkonoxidkeramik. Die Titan basis 
CAD/CAM, auf die Titanbasis passende Scanaufbauten von Drittan-
bietern und der Scankörper können mit geeigneten Dental-Scannern 
gescannt und die so digital erfasste Geometrie bei der  Modellierung 
und Herstellung von Kronen- und Brückengerüsten mit CAD/CAM-Tech-
niken verwendet werden.
Die Titanbasis CAD/CAM ist in den CAMLOG® Implantatdurchmessern 
3.3/3.8/4.3/5.0/6.0 mm entsprechend farbcodiert erhältlich und wird 
mit einer Abutmentschraube unsteril geliefert.

1.2 CAMLOG® Scankörper
Der Scankörper ist ein Hilfsmittel zur optischen, 3-dimensionalen 
 Lokalisation (inkl. der Ermittlung der Achsneigung und Ausrichtung 
der Nuten) von Laborimplantaten im Arbeitsmodell. Scankörper sind 
für CAMLOG® Implantatdurchmesser 3.3/3.8/4.3/5.0/6.0 mm erhält-
lich, entsprechend beschriftet und werden mit einer braun anodisierten 
Laborschraube unsteril geliefert.

Warnung: Scankörper nicht am Patienten verwenden!

2 Indikationen

2.1 CAMLOG® Titanbasis CAD/CAM
• Implantatprothetischer Titanaufbau für CAMLOG® Implantate mit 

Tube-in-Tube™ Implantat-Abutmentverbindung, als Klebebasis für 
individualisierten Zahnersatz aus Zirkonoxidkeramik.

• Die Titanbasis CAD/CAM mit Ø 3.3 mm ist nur für Kronenversor-
gungen im Bereich obere laterale Incisivi und untere zentrale und 
laterale Incisivi geeignet.

2.2 CAMLOG® Scankörper
• Scantechnische, 3-dimensionale Lokalisation (optisch) der Position 

von Laborimplantaten im Arbeitsmodell, inkl. Ermittlung der Achs-
neigung und Ausrichtung der Nuten.

• Einsatz auf dem Arbeitsmodell.

3 Kontraindikationen

3.1 CAMLOG® Titanbasis CAD/CAM
• Restaurationen mit einer Angulationskorrektur von mehr als 20° zur 

Implantatachse.
• Einzelzahnrestauration mit Freiendglied.
• Restaurationen, deren Länge im Verhältnis zur Implantatlänge mehr 

als 1:1.25 betragen.

3.2 CAMLOG® Scankörper
• Verwendung zur Erstellung von Restaurationen.
• Einsatz am Patienten.

4 Zubehör

Laborimplantate, Schrauben, Instrumente
Für die Titanbasis CAD/CAM und den Scankörper stehen farbcodierte 
CAMLOG® Laborimplantate in den entsprechenden Implantatdurch-
messern zur Verfügung. Zur Fixierung der Titanbasis CAD/CAM und des 
Scankörpers auf dem Arbeitsmodell, stehen braun anodisierte Labor-
schrauben in den Größen M 1.6/M 2.0 zur Verfügung. Die Labor-
schrauben werden mit einem Schraubendreher, Inbus, auf dem Modell 
handfest angezogen. Die der Titanbasis CAD/CAM mitgelieferte Abut-
mentschraube ist ausschließlich für die defi nitive Fixierung der Titan basis 
CAD/CAM im Implantat vorgesehen.

5 Materialien

• Titanbasis CAD/CAM: Titanlegierung (Ti6Al4V ELI)
• Abutmentschraube: Titanlegierung (Ti6Al4V ELI)
• Scankörper PEEK (Polyetheretherketon)
• Laborschraube Titanlegierung (Ti6Al4V ELI), 

 braun anodisiert

6 Allgemeine Sicherheits- und Warnhinweise

• Unsachgemäßes Vorgehen bei der Anwendung der CAMLOG® 
 Prothetikkomponenten kann zu Misserfolgen, Implantatverlust, 
 Knochenverlust oder unbefriedigenden ästhetischen Ergebnissen 
führen. Die Produkte dürfen nur durch mit dem Implantatsystem 
ausgebildete Zahnärzte, Ärzte und Chirurgen angewendet werden. 
Die Anwendung der Produkte erfordert spezielle Kenntnisse und Fer-
tigkeiten in der oralen Implantologie. CAMLOG bietet regel mäßig 
Kurse oder anwendungstechnische Beratungen zu seinen Produkten 
an. Detaillierte Informationen zur Auswahl der geeigneten Implan-
tate, der prothetischen Komponenten, zur Behandlungsplanung und 
Anwendung von  CAMLOG® Implantaten, sind in den Anwenderinfor-
mationen und unter www.camlog.com der CAMLOG Biotechnologies 
AG ersichtlich. Ihre CAMLOG Landesvertretung berät Sie gerne.

• Unsere Produkte werden nur an Ärzte/Zahnärzte und zahntechnische 
Labors oder in deren Auftrag abgegeben. Nicht alle Teile sind in allen 
Ländern erhältlich.

• Die anwendungstechnische Beratung zu unseren Produkten erfolgt 
mündlich, schriftlich, mittels elektronischer Medien und/oder durch 
Demonstration. Sie entspricht dem jeweils aktuellen Stand von 
 Wissenschaft und Technik, wie er zum Zeitpunkt des Inverkehr-
bringens des Produktes bekannt ist. Sie entbindet den Anwender 
nicht von der Pfl icht der persönlichen Prüfung des Produktes auf 
 dessen Eignung für die vorgesehenen Zwecke, Indikationen und Ver-
fahren. Verarbeitung und Anwendung des Produktes erfolgen außer-
halb unserer Kontrolle und unterstehen der Verantwortung des Benut-
zers. Jegliche Haftung für hierbei verursachte Schäden ist 
ausgeschlossen.

• Verwenden Sie das Produkt nur in Verbindung mit Implantaten und 
Instrumenten von CAMLOG. ALTATEC GmbH/CAMLOG  leistet weder 
Gewähr noch Ersatz beim Einsatz systemfremder Kom ponenten.

• Das CAMLOG® Prothetiksystem ist Teil eines Gesamtkonzeptes 
und darf nur mit den dazugehörenden Originalteilen und -instru-
menten gemäß den Anleitungsempfehlungen und Vorschriften des 
Herstellers angewendet werden. Alle Bestandteile des CAMLOG® 
Implantat systems sind optimal aufeinander abgestimmt. Der Einsatz 
von systemfremden Komponenten kann die Funktion und Sicherheit 
beeinträchtigen.

• Instrumente und Systemkomponenten sind für bestimmte Implantat- 
und Prothetiklinien und Implantatdurchmesser bestimmt. Die Ver-
wendung für eine andere Implantat- bzw. Prothetiklinie oder einen 
anderen Durchmesser kann zu mechanischem Versagen von System-
komponenten, Gewebeschädigungen oder zu unbefriedigenden 
ästhetischen Ergebnissen führen. Aus diesem Grund gibt es für einige 
Implantat- und Prothetiklinien teilweise eigene Komponenten mit 
eigenen Instrumenten. Beachten Sie die Farbmarkierungen zur Aus-
wahl der Instrumente für die benötigten Implantatdurchmesser.

• Im Rahmen unserer Verkaufs- und Lieferbedingungen gewährleisten 
wir die einwandfreie Qualität unserer Produkte. Angaben über beste-
hende Patente, Marken- oder anderen geistigen Güterrechten sind 
rechtlich unverbindlich.

• Bei intraoraler Anwendung sind die Produkte generell gegen 
 Aspiration und Verschlucken zu sichern.

• Bei den zu den jeweiligen Produkten aufgeführten Indikationen ist zu 
beachten, dass alle Indikationen die nicht aufgeführt wurden, kontra-
indiziert sind.

7 Anwendung

7.1 CAMLOG® Titanbasis CAD/CAM
7.1.1 Zeitpunkt der prothetischen Versorgung
Eine provisorische prothetische Versorgung kann nur soweit erfolgen, 
wie sichergestellt werden kann, dass kein mechanischer Reiz auf das 
Implantat bzw. auf die Naht erfolgt.

Wichtiger Hinweis: Wird eine provisorische Versorgung vor-
genommen ist darauf zu achten, dass die Dental implantate 
während der Einheilphase nicht belastet  werden.

Die defi nitive prothetische Versorgung des Implantats darf erst erfolgen, 
wenn das Weichgewebe reizlos ausgeheilt ist. Vor Beginn der prothe-
tischen Versorgung ist nach 6 –12 Wochen Einheilung eine Röntgen-
kontrolle erforderlich.

7.1.2 Vorbereitung und Auswahl der Komponenten
Für die Abformung eignen sich Silikon- oder Polyetherabformmassen. 
Die Abformung erfolgt nach abgeschlossener Einheilung des Implan-
tats wahlweise mit Abformpfosten offener oder geschlossener  Löffel. 
Die Modellherstellung erfolgt mit dem Implantatdurchmesser ent-
sprechenden Laborimplantaten.
Folgende Punkte müssen beachtet werden:
• Günstige Belastungsverteilung und spannungsfreier Sitz der 

 prothetischen Versorgung auf den Titanbasen CAD/CAM.
• Korrekte Okklusion.
• Korrekte Nuten-Nocken-Orientierung beim Einsetzen und spaltfreie 

Verbindung zwischen Titanbasis CAD/CAM und Laborimplantat beim 
Fixieren mit der Laborschraube.

Hinweis:
Beim direkten Scannen der Titanbasis CAD/CAM muss der Bereich 
zwischen der okklusalen Rotationssicherungsnocke und der Auf-
lageschulter für den Zirkonoxidkeramikaufbau der Titanbasis CAD/
CAM ausgeblockt werden.

7.1.3 Verarbeiten der Titanbasis CAD/CAM
Die für das Verkleben mit der Zirkonoxidkeramik vorgesehenen  Flächen 
der Titanbasis CAD/CAM sind abzustrahlen und zu reinigen. Als Kontakt-
fl ächenschutz beim Abstrahlen dieses Bereichs empfehlen wir die Ver-
wendung eines durchmesserentsprechenden Laborimplantats.
Zur Herstellung der prothetischen Versorgung, dürfen nur die für diesen 
Zweck bestimmten Materialien verwendet werden. Es ist auf die zuläs-
sige Mindestwandstärke der Zirkonoxidkeramikaufbauten zu achten. Die 
Gebrauchsinformationen der jeweiligen Hersteller sind zu beachten.

Wichtige Hinweise:
• Die Kontaktfl ächen der Titanbasis CAD/CAM zum Implan-

tat dürfen weder abgestrahlt noch mechanisch bearbeitet 
werden!

• Der Durchmesser und die Länge der Titanbasis CAD/CAM 
dürfen nicht reduziert werden, z. B. durch Be schleifen.

• Die Keramikaufbauten dürfen nicht primär verblockt 
 werden.

Hinweis:
Geeigneter Kleber
Zum Verbinden von Titanbasis CAD/CAM und Zirkonoxid keramik 
empfehlen wir den Kleber „PANAVIA™ F 2.0“ von  Kuraray 
Europe GmbH, extraoral, zu verwenden (Informationen unter: 
www.kuraray-dental.de/eng).

Hinweise:
• Die ALTATEC GmbH/CAMLOG Biotechnologies AG  übernehmen 

keine Gewährleistung für die Haltbarkeit der verwendeten Zirkon-
oxidkeramik und des Klebers.

• Bei der Herstellung der Suprakonstruktion im Dentallabor sind aus-
schließlich Laborschrauben zu verwenden.

• Auf dem Modell darf die Laborschraube nur dosiert von Hand 
angezogen werden.

7.1.4 Einsetzen der verklebten Komponenten in das 
Implantat

• Vor dem Einsetzen der verklebten Komponenten in das osseo-
integrierte Implantat ist der Gingivaformer bzw. das provisorische 
Abutment zu entfernen und der Innenraum des Implantats zu 
 reinigen.

• Der Aufbau Titanbasis CAD/CAM/Zirkonoxidkeramik muss exakt 
im Implantat sitzen. Ein Kontrollröntgenbild zur Überprüfung des 
 korrekten Sitzes des Aufbaus auf dem Implantat wird empfohlen. 
Es darf kein Weichgewebe eingeklemmt werden und kein Spalt vor-
handen sein.

• Der Aufbau Titanbasis CAD/CAM/Zirkonoxidkeramik wird mit der 
Abutmentschraube defi nitiv im Implantat verschraubt.

Anzugsmoment Abutmentschraube:
Die defi nitive Verschraubung mit dem Implantat erfolgt mit einem 
Schraubendreher, Inbus, und aufgesetzter Drehmomentratsche. 
Der Anzugsmoment beträgt 20 Ncm. Zum Erreichen der maxima-
len Schraubenvorspannung sollte die Abutmentschraube nach ca. 
5 Minuten mit demselben Drehmoment nachgezogen werden.

Warnung: Die Laborschraube (braun anodisiert) nicht am 
Patienten verwenden!

Wichtiger Hinweis: Die defi nitive Fixation der  Titan basis 
CAD/CAM muss mit neuen unbenutzten Abutment schrauben 
erfolgen!

7.2 CAMLOG® Scankörper
Beim Einsetzen und Verwenden des CAMLOG® Scankörpers müssen 
 folgende Punkte beachtet werden:
• Bei der Auswahl des Scankörpers muss auf den Durchmesser 

des Laborimplantats geachtet werden (siehe Punkt 1 „Produkt-
beschreibung“).

• Korrekte Nuten-Nocken-Orientierung beim Einsetzen des Scan-
körpers in das Laborimplantat.

• Spaltfreien Verbindung zwischen Scankörper und Laborimplantat 
beim Fixieren mit der Laborschraube.

Anschließend erfolgt die scantechnische, 3-dimensionale Lokalisation 
(optisch) der Position des Laborimplantats im Arbeitsmodell, inkl. der 
Ermittlung der Achsneigung und Ausrichtung der Nuten.

8 Reinigung, Desinfektion und Sterilisation

Die Titanbasis CAD/CAM und der Scankörper werden unsteril ge liefert. 
Die Titanbasis CAD/CAM darf nur einmal an einem Patienten verwendet 
werden. Sie muss vor und nach der Anwendung am Patienten (z. B. zur 
Weitergabe an das Dentallabor) gereinigt und desinfi ziert werden. Wir 
empfehlen eine zusätzliche Sterilisation.

Hinweis: Wiederzuverwendende CAMLOG® Produkte können, sofern 
in der Gebrauchsanweisung nicht anders festgelegt, so oft aufberei-
tet werden, wie die entsprechend den Gebrauchsanweisungen bzw. 
der Aufbereitungsanleitung vorgeschriebene Kontrolle erfolgreich 
bestanden wird.

Warnung: Für den einmaligen Gebrauch bestimmte 
 CAMLOG® Produkte dürfen nicht wiederverwendet werden, 
da die sichere Aufbereitung und/oder die Funktionssicher-
heit nicht gewährleistet werden können.

Wichtiger Hinweis: Ausführliche Informationen zur Aufberei-
tung der Instrumente und prothetischen Komponenten des 
CAMLOG® Implantatsystems sind in der „Aufbereitungs-
anweisung für das CAMLOG® Implantatsystem“, Art.-Nr. 
J8000.0032, beschrieben und müssen beachtet werden!

Die Aufbereitungsanweisung ist unter www.camlog.com im Kapi-
tel Anwenderinformationen hinterlegt oder bei der lokalen Vertretung 
anzufordern.

Achtung: Alle unsteril verpackten CAMLOG® Produkte dürfen 
nicht in der CAMLOG Originalverpackung sterilisiert werden!

9 Weitergehende Dokumentationen

Weitere Informationen sind dem aktuellen CAMLOG Produktkatalog 
und folgenden Dokumenten zu entnehmen:
• Abformung, Bissregistrierung und provisorische Versorgung auf 

CAMLOG® Implantaten, Art.-Nr. J8000.0064
• Kronen- und Brückenversorgungen mit dem CAMLOG® Implantat-

system, Art.-Nr. J8000.0068
• Gebrauchsanweisung zur CAMLOG® Drehmomentratsche, 

Art.-Nr. J8000.0044
• Aufbereitungsanweisung für das CAMLOG® Implantatsystem, 

Art.-Nr. J8000.0032.

Siehe auch unter: www.camlog.com

10 Zeichenerklärung

Siehe Rückseite.

11 Farbcodierung CAMLOG® Implantatsystem 
nach Implantat-Ø

Siehe Rückseite.

12 Kontakt

Siehe Rückseite.

Gebrauchsanweisung CAMLOG® Titanbasis 
CAD/CAM und CAMLOG® Scankörper

Instruction Manual – CAMLOG® Titanium base 
CAD/CAM and CAMLOG® Scanbody

Mode d’emploi de la base en titane CFAO 
CAMLOG® et du scanbody CAMLOG®

Istruzioni per l’uso della base in titanio 
CAD/CAM CAMLOG® e del corpo di scansione 
CAMLOG®

Manual de instrucciones de la Base de Titanio 
CAD/CAM CAMLOG® y del cuerpo de referencia 
CAMLOG®

Headquarters
CAMLOG Biotechnologies AG, Margarethenstrasse 38, CH-4053 Basel, Switzerland, 
Tel. +41 (0) 61/565 41 00, Fax +41 (0) 61/565 41 01, info@camlog.com, 
www.camlog.com

Manufacturer
ALTATEC GmbH, Maybachstraße 5, D-71299 Wimsheim, Germany

English

1 Product Description

1.1 CAMLOG® Titanium basis CAD/CAM
The Titanium basis CAD/CAM acts as a bonding basis for customized, 
implant-supported dental restorations in zirconium oxide ceramic. 
Suitable dental scanners can be used to scan the Titanium basis CAD/
CAM, third-party scan abutments matched to the titanium basis and the 
scanbody and thus obtained digitally acquired geometry can be used in 
the manufacture and modeling of crown and bridge frameworks using 
CAD/CAM techniques.
The Titanium basis CAD/CAM is delivered non-sterile with an 
abutment screw and is available in CAMLOG® implant diameters 
3.3/3.8/4.3/5.0/6.0 mm, which are color-coded to match the implants. 

1.2 CAMLOG® Scanbody
The scanbody is a tool for optical 3-dimensional recording (incl. 
determination of the axial inclination and orientation of the grooves) 
of lab analogs in the working model. Scanbodies are available for 
CAMLOG® implant diameters 3.3/3.8/4.3/5.0/6.0 mm, labelled 
accordingly and delivered non-sterile with a brown anodized lab screw.

Warning! Do not use scanbodies on patients!

2 Indications

2.1 CAMLOG® Titanium base CAD/CAM
• Implant-prosthetic titanium abutment for CAMLOG® implants with 

Tube-in-Tube™ implant abutment connection as a bonding basis for 
customized restorations in zirconium oxide ceramic.

• The Titanium base CAD/CAM with Ø 3.3 mm is designed only for 
single crown restorations in the region of the upper lateral incisors 
and lower central and lateral incisors.

2.2 CAMLOG® Scanbody
• Scanning, 3-dimensional recording (optical) of the position of 

lab analogs in the working model incl. determination of the axial 
inclination and orientation of the grooves.

• Use on the working model.

3 Contraindications

3.1 CAMLOG® Titanium base CAD/CAM
• Restorations with an angulation correction of more than 20° to the 

implant axis.
• Single-tooth restorations with free end pontic.
• Restorations with a length ratio to the implant length greater than 

1:1.25.

3.2 CAMLOG® Scanbody
• Use for the creation of restorations
• Use on patients

4 Accessories

Lab analogs, screws, instruments
Color-coded CAMLOG® lab analogs in the corresponding implant 
diameters are available for the Titanium basis CAD/CAM and the 
scanbody. Brown anodized lab screws in sizes M 1.6/M 2.0 are available 
to attach the Titanium basis CAD/CAM and scanbody to the working 
model. A screwdriver, hex, is used to hand-tighten the lab screws to the 
model. The abutment screw supplied with the Titanium basis CAD/CAM 
is designed exclusively for the fi nal fastening of the Titanium basis CAD/
CAM on the implant.

5 Materials

• Titanium basis CAD/CAM: titanium alloy (Ti6Al4V ELI)
• Abutment screw: titanium alloy (Ti6Al4V ELI)
• Scanbody: PEEK (polyether ether keton)
• Lab screw: titanium alloy (Ti6Al4V ELI), 

 brown anodized

6 General Safety Instructions and Warnings

• An improper procedure during use of the CAMLOG® prosthetic 
components can lead to failures, implant damage, bone loss or 
unsatisfactory esthetic results. The products may be used only by 
dentists, physicians, and surgeons trained in the implant system. Use 
of these products requires specialized knowledge and experience 
in oral implantology. CAMLOG regularly offers courses or technical 
consultation on the use of its products. Detailed information on 
the choice of suitable implants, prosthetic components, treatment 
planning and the use of CAMLOG® implants is available in the user 
information and on the CAMLOG Biotechnologies AG website at 
www.camlog.com. Your local CAMLOG representative will be happy 
to provide you with information.

• Our products are sold only to physicians/dentists and dental 
laboratories or on their prescription. Not all components are available 
in all countries.

• Technical consultation regarding our products can be obtained orally, 
in writing, by electronic media, and/or through demonstrations. It 
refl ects the current state of knowledge and technology as known at 
the time of market introduction of the product. It does not absolve 
the user from the obligation to personally check the product and 
its suitability for the proposed purposes, indications, and procedures. 
Product processing and use occur outside our control and therefore 
are the responsibility of the user. Any liability for damages caused in 
this way is excluded.

• Use the product only in combination with CAMLOG implants and 
tools. ALTATEC GmbH/ CAMLOG does not warrant nor provide 
replacement services when non-system components are used.

• The CAMLOG® Prosthetic System is part of a larger treatment concept 
and must be used only with the pertinent original parts and tools 
according to the suggestions and instructions for use provided by the 
manufacturer. All components of the CAMLOG® Implant System are 
carefully matched to one another. The use of third party components 
can affect function and safety.

• Tools and system components are designed for specifi c implant 
and prosthetic product lines and implant diameters. Use with a 
different implant or prosthetic product line or a different diameter 
can lead to mechanical failure of system components, tissue injury, 
or unsatisfactory esthetic results. Because of this, some implant and 
prosthetic product lines have some dedicated components and tools. 
Take into account the color markings when choosing instruments for 
the required implant diameter.

• We guarantee the high quality of our products as part of our sales and 
delivery conditions. Specifi cations on existing patents, trademarks, or 
other intellectual rights are not legally binding.

• During intraoral use, products must be secured in general against 
aspiration and swallowing.

• Where indications are listed for a particular product, it should be noted 
that any indications that are not listed are in fact contraindicated.

7 Application

7.1 CAMLOG® Titanium base CAD/CAM
7.1.1 Time of the prosthetic restoration
A temporary prosthetic restoration can be inserted only if it is certain that 
no mechanical irritation is caused to the implant or the suture.

Important note: When good primary stability is achieved 
and the functional load is appropriate the implant may be 
immediately loaded.

The fi nal prosthetic restoration may be inserted on the implant only 
when the soft tissue is fully healed without infl ammation. Before starting 
the insertion of the fi nal prosthetic restoration, radiographic evaluation 
is required after 6 –12 weeks of healing.

7.1.2 Selection and positioning of the components
Silicone or polyether impression materials are suitable for the impression-
taking. After the implant has healed, the impression may be taken using 
impression posts, open and/or closed tray. The cast is fabricated with the 
implant diameter based lab analogs.
Care should be taken that:
• Optimal load distribution and that the restoration is seated tension-

free on the Titanium basis CAD/CAM.
• Correct occlusion.
• Correct groove/cam orientation during insertion and gapless 

connection between the Titanium basis CAD/CAM and lab analog 
when attaching with the lab screw.

NOTE:
The area between the occlusal antirotational cam and the supporting 
shoulder for the zirconium oxide ceramic abutment of the Titanium 
basis CAD/CAM must be blocked out when scanning the Titanium 
basis CAD/CAM directly.

7.1.3 Processing the Titanium basis CAD/CAM
The surfaces designed for bonding the Titanium basis CAD/CAM with 
the zirconium oxide ceramic must be sand-blasted and cleaned. We 
recommend the use of a lab analog of corresponding diameter as 
contact surface protectors while these areas are being sand-blasted.
Only materials specifi ed for this purpose should be used when 
manufacturing the prosthetic restoration. Make sure the minimum wall 
thickness of the zirconium oxide ceramic abutments is maintained. 
Consult the instructions for use from the particular manufacturer.

Important note:
• The contact surfaces between the Titanium basis CAD/CAM 

and implant must not be sand-blasted or mechanically 
worked!

• The diameter and length of the Titanium base CAD/CAM 
must not be reduced, e. g. by grinding.

• The ceramic abutments must not be primarily splinted.

Note:
Suitable adhesive
We recommend “PANAVIA™ F 2.0” adhesive from Kuraray 
Europe GmbH for bonding the Titanium basis CAD/CAM to the 
zirconium oxide ceramic extraoral (information may be found at 
www.kuraray-dental.de/eng).

NOTE:
• ALTATEC GmbH/CAMLOG Biotechnologies AG accepts no warranty 

responsibility for the durability of the zirconium oxide ceramic and 
adhesive used.

• Only lab screws may be used when fabricating the superstructure 
in the dental laboratory.

• The lab screw should only be hand-tightened on the model.

7.1.4 Insertion of the bonded components into the implant
• Before inserting the bonded components into the osseointegrated 

implant, the healing cap or temporary abutment must be removed 
and the inside of the implant cleaned.

• The Titanium CAD/CAM/zirconium oxide ceramic structure must be 
seated correctly in the implant. A control radiograph to check the 
correct seating of the structure on the implant is advisable. The soft 
tissue must not be pinched and there should be no gaps.

• The Titanium CAD/CAM/ceramic structure is screwed fi nally into the 
implant with the abutment screw.

Tightening torque of the abutment screw:
A screwdriver, hex, and mounted torque wrench are used for fi nal 
attachment to the implant. The tightening torque is 20 Ncm. To 
obtain the maximum screw pretension, the abutment screw should 
be retightened with the same torque after approx. 5 minutes.

Warning! Do not use the lab screw (brown anodized) on 
patients!

Important note: New and unused abutment screws must be 
used for fi nal fi xation of the Titanium CAD/CAM!

7.2 CAMLOG® Scanbody
When inserting and using the CAMLOG® scanbody, the following points 
must be observed:
• In selecting the scanbody, make sure of the correct diameter of the 

lab analog (see item 1 “Product Description”).
• Correct groove/cam orientation during insertion of the scanbody into 

the lab analog.
• Gapless connection between the scanbody and lab analog when 

attaching with the lab screw.

Scanning, 3-dimensional recording (optical) of the position of the lab 
analog in the working model incl. determination of the axial inclination 
and orientation of the grooves is then carried out.

8 Cleaning, Disinfection and Sterilization

The Titanium basis CAD/CAM and the scanbody are delivered non-
sterile. The Titanium basis CAD/CAM must be used one time only and 
solely on one patient. It must be cleaned and disinfected before and 
after each use on a patient (e. g. for shipping to the dental laboratory). 
We recommend an additional sterilization.

NOTE: If not otherwise specifi ed in the instruction manual, reusable 
CAMLOG® products may be reprocessed as long as they successfully 
pass the prescribed inspection according to the instruction manuals 
or preparation instructions.

Warning! CAMLOG® products intended for single use must 
not be reused because safe preparation and/or functional 
safety cannot be ensured.

Important note: Detailed information on the preparation of 
instruments and prosthetic components of the CAMLOG® 
Implant System is described in the “Preparation Instructions 
for the CAMLOG® Implant System”, Art. No. J8000.0032, and 
must be observed!

These preparation instructions are available at www.camlog.com in the 
User Information section or may be requested from a local representative.

Warning! All non-sterile packaged CAMLOG® products must 
not be sterilized in the CAMLOG original packaging!

9 Further Documentation

Further information is available in the current CAMLOG Product Catalog 
and the following product literature:
• Impression Taking, Bite Registration and Temporary Restoration on 

CAMLOG® Implants, Art. No. J8000.0065
• Crown and Bridge Restorations with the CAMLOG® Implant System, 

Art. No. J8000.0069
• Instruction Manual – CAMLOG® Torque Wrench, 

Art. No. J8000.0044
• Preparation Instructions for the CAMLOG® Implant System, 

Art. No. J8000.0032.

See also www.camlog.com

10 Explanation of Symbols

See other side.

11 Color-Coding for CAMLOG® Implant System 
according to Implant Ø

See other side.

12 Contact

See other side.

Français

1 Description du produit

1.1 Base en titane CFAO CAMLOG®

La base en titane CFAO sert de base de collage pour les prothèses 
implanto-portées individualisées en céramique d’oxyde de zirconium. 
La base en titane CFAO, les structures numérisées d’autres fournisseurs 
adaptées à la base en titane ainsi que le scanbody peuvent être 
numérisés à l’aide de scanners dentaires appropriés et la géométrie 
ainsi reproduite par voie numérique, utilisée pour le façonnage et la 
fabrication d’armatures pour bridges et couronnes avec les techniques 
de CFAO.
La base en titane CFAO est disponible dans les diamètres d’implants 
CAMLOG® 3.3/3.8/4.3/5.0/6.0 mm assortie des codes couleur 
correspondants et livrée, non stérile, avec une vis de pilier.

1.2 Scanbody CAMLOG®

Le scanbody est un auxiliaire destiné à la localisation visuelle 
tridimensionnelle (y compris la détermination de l’inclinaison de l’axe et 
l’orientation des rainures) d’analogues de laboratoire sur le modèle de 
travail. Les scanbodies sont disponibles pour les diamètres d’implants 
CAMLOG® 3.3/3.8/4.3/5.0/6.0 mm avec les inscriptions correspondantes 
et sont livrés non stériles avec une vis de laboratoire anodisée brune.

Avertissement: ne pas utiliser les scanbodies sur le patient!

2 Indications

2.1 Base en titane CFAO CAMLOG®

• Structure en titane implanto-portée pour implants CAMLOG® avec 
connexion implant / pilier Tube-in-Tube™ comme base de collage de 
prothèses individualisées en céramique d’oxyde de zirconium.

• Base en titane CFAO d’un diamètre de 3.3 mm exclusivement indiquée 
pour les couronnes dans la zone des incisives latérales supérieures et 
des incisives latérales et centrales inférieures.

2.2 Scanbody CAMLOG®

• Localisation par scannage tridimensionnelle (visuelle) de la position 
des analogues de laboratoire sur le modèle de travail, y compris la 
détermination de l’inclinaison de l’axe et de l’orientation des rainures.

• Utilisation sur le modèle de travail.

3 Contre-indications

3.1 Base en titane CFAO CAMLOG®

• Restaurations avec correction d’angulation supérieure à 20° par 
rapport à l’axe de l’implant.

• Restauration de dent unitaire avec extension terminale libre.
• Restaurations dont le rapport de longueur / longueur de l’implant est 

supérieur à 1:1.25.

3.2 Scanbody CAMLOG®

• Utilisation pour la réalisation de restaurations.
• Utilisation sur le patient.

4 Accessoires

Analogues de laboratoire, vis, instruments
Des analogues de laboratoire CAMLOG® à codes couleur sont 
disponibles dans les diamètres d’implants correspondants pour la base 
en titane CFAO et le scanbody. Pour la fi xation de la base en titane CFAO 
et du scanbody sur le modèle de travail, on dispose de vis de laboratoire 
anodisées brunes dans les tailles M 1.6 / M 2.0. Les vis de laboratoire 
doivent être serrées à la main sur le modèle à l’aide d’un tournevis à 
six pans. La vis de pilier fournie avec la base en titane CFAO est prévue 
exclusivement pour la fi xation défi nitive de la base en titane CFAO sur 
l’implant.

5 Matériaux

• Base en titane CFAO: Alliage de titane (Ti6Al4V ELI).
• Vis pour pilier: Alliage de titane (Ti6Al4V ELI).
• Scanbody PEEK (polyéther éther cétone)
• Vis de laboratoire Alliage de titane (Ti6Al4V ELI), 

 brun anodisé

6 Indications de sécurité et mises en garde 
d’ordre général

• Une procédure incorrecte lors de l’utilisation des composants 
prothétiques CAMLOG® peut être à l’origine d’un échec, d’une 
perte d’implant, d’une perte osseuse ou de résultats inesthétiques. 
Les produits ne doivent être utilisés que par des dentistes, médecins 
et chirurgiens formés sur le système d’implant. L’utilisation des 
produits requiert des connaissances et aptitudes spéciales en 
implantologie orale. CAMLOG® propose régulièrement des cours 
et des conseils relatifs à la technique d’utilisation de ses produits. 
Des informations détaillées relatives au choix d’implants adaptés, 
des composants prothétiques, à la planifi cation de traitement et à 
l’utilisation d’implants CAMLOG®, peuvent être obtenues grâce aux 
informations utilisateurs de l’entreprise CAMLOG Biotechnologies AG 
ou sous www.camlog.com. Votre représentant local CAMLOG se tient 
volontiers à votre disposition.

• Nos produits ne sont vendus qu’à des médecins/dentistes et à des 
laboratoires dentaires, ou aux personnes mandatées par ces derniers. 
Certains produits ne sont pas disponibles dans tous les pays.

• Les conseils relatifs à la technique d’utilisation de nos produits sont 
communiqués verbalement, par écrit, sur supports électroniques 
et/ou au cours de démonstrations. Ils correspondent à l’état de la 
science et de la technique tel qu’il est au moment de la mise sur le 
marché du produit. Ils ne dégagent pas l’utilisateur de son obligation 
de vérifi er que le produit est bien adapté aux fi ns, indications et 
procédés envisagés. Le traitement et l’utilisation du produit sont hors 
de notre contrôle et engagent la responsabilité de l’utilisateur. Toute 
responsabilité pour les dommages en résultant est exclue.

• Utilisez le produit seulement en combinaison avec des implants et 
des instruments de CAMLOG. ALTATEC GmbH/CAMLOG® ne prend 
en charge aucune prestation de garantie ou de remplacement en cas 
d’utilisation de composants n’appartenant pas au système.

• Le système prothétique CAMLOG® fait partie d’un concept global 
et ne doit être utilisé qu’avec les pièces et les instruments originaux 
correspondants, conformément aux recommandations et instructions 
du fabricant. Tous les éléments du système d’implants CAMLOG® sont 
parfaitement adaptés les uns aux autres. L’utilisation de composants 
n’appartenant pas au système peut affecter le fonctionnement et la 
sécurité du système.

• Les instruments et composants du système sont conçus pour des 
gammes d’implants et gammes prothétiques, ainsi que des diamètres 
d’implants spécifi ques. L’utilisation de tels instruments ou composants 
pour une autre gamme d’implants ou prothétique, ou pour un autre 
diamètre d’implants peut entraîner la défaillance mécanique des 
composants du système, des dommages tissulaires ou des résultats 
esthétiques insatisfaisants. C’est la raison pour laquelle il existe en 
partie pour certaines gammes d’implants et gammes prothétiques 
des composants propres avec des instruments adaptés. Observez le 
code couleur lors de la sélection des instruments pour le diamètre 
d’implant requis.

• Nos conditions générales de vente et de livraison garantissent la 
qualité irréprochable de nos produits. Les indications sur les brevets, 
les droits de marque ou autres droits de propriété intellectuelle 
existants sont juridiquement non contraignants.

• En cas d’utilisation intrabuccale, il convient de sécuriser les produits 
contre l’aspiration et la déglutition.

• Pour les indications mentionnées pour chacun des produits, il convient 
de noter que toutes les indications qui ne fi gurent pas sont contre-
indiquées.

7 Utilisation

7.1 Base en titane CFAO CAMLOG®

7.1.1 Planifi cation de la restauration prothétique
Une restauration prothétique provisoire ne peut être envisagée que si 
l’on a vérifi é que l’implant ou les sutures ne subissent aucune contrainte 
mécanique.

Remarque importante: si l’on procède à une restauration 
provisoire, il convient de veiller à ce que l’implant dentaire 
ne soit pas mis en charge pendant la phase de cicatrisation.

La restauration prothétique défi nitive de l’implant ne doit avoir lieu, 
au plus tôt, que lorsque les tissus mous sont parfaitement cicatrisés 
et ne présentent aucune infl ammation. Il est indispensable de réaliser 
un contrôle radiographique avant de commencer la restauration 
prothétique, après 6 à 12 semaines de cicatrisation.

7.1.2 Préparation et sélection des composants
Les produits de prise d’empreinte en silicone ou en polyéther conviennent 
à la prise d’empreinte. Celle-ci est effectuée après cicatrisation totale de 
l’implant avec, au choix, des piliers de prise d’empreinte porte-empreinte 
ouvert ou fermé. Le modèle doit être fabriqué avec des analogues de 
laboratoire d’un diamètre correspondant.
Il convient de respecter les points suivants:
• Distribution favorable de la charge et assise correcte sans tension de 

la restauration prothétique sur les bases en titane CFAO.
• Occlusion correcte.
• Orientation rainures / cames correcte lors de la mise en place et 

liaison sans interstice entre la base en titane CFAO et l’analogue de 
laboratoire lors de la fi xation avec la vis de laboratoire.

Remarque:
Lors du scannage direct de la base en titane CFAO, la zone entre la 
came occlusale antirotation et l’épaulement destiné à la structure 
céramique d’oxyde de zirconium de la base en titane CFAO doit être 
bloquée.

7.1.3 Manipulation de la base en titane CFAO
Les surfaces de la base en titane CFAO, conçues pour le collage avec 
la céramique à base d’oxyde de zirconium, doivent être sablées et 
nettoyées. Afi n de protéger les surfaces de contact lors du sablage de 
cette zone, nous recommandons d’utiliser un analogue de laboratoire 
de diamètre correspondant.
Pour la fabrication de la restauration prothétique, n’utiliser que des 
matériaux spécifi quement conçus à cette fi n. Tenir compte de l’épaisseur 
de paroi minimale autorisée pour les structures céramiques. Respecter 
les consignes d’utilisation du fabricant.

Remarques importantes:
• Les surfaces de contact de l’implant avec la base en titane 

ne doivent être ni sablées, ni modifi ées mécaniquement!
• Le diamètre et la longueur de la base en titane CFAO ne 

doivent pas être réduits, par ex. par meulage.
• Les structures en céramique ne doivent pas être bloquées 

ensemble.

Remarque:
Colle adaptée
Pour effectuer la liaison entre la base en titane CFAO et la céramique 
à base d’oxyde de zirconium, nous recommandons d’utiliser la 
colle ”PANAVIA™ F 2.0“ de Kuraray Europe GmbH en extrabuccal 
(informations sous : www.kuraray-dental.de/eng).

Remarque:
• Les sociétés ALTATEC GmbH/CAMLOG Biotechnologies AG ne 

garantissent pas la longévité de la céramique à base d’oxyde de 
zirconium employée ni celle de la colle.

• Pour la fabrication de la superstructure en laboratoire dentaire, 
utiliser exclusivement les vis de laboratoire.

• La vis de laboratoire doit être serrée doucement, à la main, sur le 
modèle.

7.1.4 Mise en place des composants collés dans l’implant
• Avant la mise en place des composants collés, dans l’implant ostéo-

intégré, retirer la vis de cicatrisation ou le pilier provisoire et nettoyer 
l’intérieur de l’implant.
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ad esagono cavo. La vite per abutment in dotazione con la base in 
titanio CAD/CAM è prevista esclusivamente per il fi ssaggio defi nitivo 
sull’impianto della base in titanio CAD/CAM.

5 Materiali

• Base in titanio CAD/CAM: lega di titanio (Ti6Al4V ELI)
• Vite per abutment: lega di titanio (Ti6Al4V ELI)
• Corpo di scansione PEEK (poli-etere-etere-chetone)
• Vite da laboratorio lega di titanio (Ti6Al4V ELI) 

 anodizzata marrone

6 Avvertenze di sicurezza

• Una procedura impropria nell’applicazione dei componenti protesici 
CAMLOG® può causare varie forme di insuccesso, la perdita 
dell’impianto, l’atrofi a dell’osso o risultati estetici insoddisfacenti. I 
prodotti possono essere utilizzati esclusivamente da dentisti, medici e 
chirurghi esperti del sistema implantare. L’utilizzo dei prodotti richiede 
speciali conoscenze e abilità in implantologia orale. CAMLOG offre 
regolari corsi di addestramento o consulenza in materia tecnico-
applicativa sui propri prodotti. Per maggiori informazioni sulla 
selezione degli impianti adeguati e dei componenti protesici, nonché 
sulla pianifi cazione del trattamento e l‘utilizzo di impianti CAMLOG® 
si rimanda alle istruzioni per l’uso e al sito www.camlog.com di 
CAMLOG Biotechnologies AG . Il vostro referente locale CAMLOG 
sarà lieto di fornirvi la necessaria consulenza.

• I nostri prodotti vengono venduti esclusivamente a medici/dentisti, 
strutture ospedaliere e laboratori odontotecnici o su loro commissione. 
I componenti non sono disponibili integralmente in tutti i paesi.

• La consulenza tecnico-applicativa sui nostri prodotti avviene 
verbalmente, per iscritto, mediante mezzi elettronici e/o tramite 
dimostrazione. Le informazioni fornite durante tale consulenza 
sono conformi allo stato dell’arte in campo scientifi co e tecnico al 
momento della messa in circolazione del prodotto. Dette informazioni 
non esonerano l’utilizzatore dall’obbligo di verifi care personalmente 
l’idoneità del prodotto per le fi nalità d’uso, le indicazioni e le tecniche 
previste. La lavorazione e l’applicazione del prodotto esulano dal nostro 
controllo e rientrano nell’ambito di responsabilità dell’utilizzatore. Si 
esclude qualsiasi responsabilità per eventuali danni che ne possono 
derivare.

• Utilizzare il prodotto esclusivamente in connessione con impianti e 
strumenti CAMLOG. ALTATEC GmbH/CAMLOG non concede alcuna 
garanzia o sostituzione in caso di utilizzo di componenti esterni al 
sistema.

• Il sistema protesico CAMLOG® fa parte di un sistema globale e 
deve essere impiegato esclusivamente con i rispettivi componenti 
e strumenti originali secondo le raccomandazioni e le disposizioni 
d’uso fornite dal produttore. Tutti i componenti del sistema implantare 
CAMLOG® sono perfettamente coordinati fra loro. L’impiego di 
componenti esterni al sistema può comprometterne la funzione e la 
sicurezza.

• Gli strumenti e i componenti del sistema sono studiati per determinate 
linee d’impianto o sistemi protesici e per determinati diametri 
d‘impianto. L’impiego per linee d’impianto o sistemi protesici diversi 
oppure per diametri d‘impianto diversi può causare l’insuccesso dei 
componenti di sistema, nonché danni ai tessuti o insoddisfacenti 
risultati estetici.  Per questo motivo per alcune linee d’impianto e 
di sistemi protesici sono disponibili componenti dedicati e relativi 
strumenti. Per selezionare gli strumenti adatti al rispettivo diametro 
d’impianto si prega di fare attenzione alla codifi ca cromatica.

• Garantiamo, nell’ambito delle nostre condizioni di vendita e di 
fornitura, la massima qualità dei nostri prodotti. Le indicazioni su 
brevetti esistenti, diritti sui marchi o altri diritti di proprietà intellettuale 
non sono legalmente vincolanti.

• In caso di applicazione intraorale, occorre prevedere in linea generale 
misure di protezione contro l’aspirazione e la deglutizione dei 
prodotti.

• Per quanto riguarda le indicazioni elencate per i rispettivi prodotti si 
rammenta che tutte le indicazioni non espressamente menzionate 
rappresentano controindicazioni.

7 Applicazione

7.1 Base in titanio CAD/CAM CAMLOG®

7.1.1 Momento adatto per la ricostruzione protesica
Una ricostruzione protesica provvisoria può avvenire solo se è garantita 
l’esclusione di qualsiasi sollecitazione meccanica sull’impianto o sulla 
sutura.

Nota importante: quando si esegue una ricostruzione 
provvisoria occorre accertarsi che durante la fase di 
guarigione gli impianti dentali non vengano caricati.

La ricostruzione protesica defi nitiva dell’impianto può avvenire solo 
quando i tessuti molli sono guariti defi nitivamente. Prima di procedere 
alla ricostruzione protesica, è necessario eseguire un controllo 
radiografi co dopo un periodo di guarigione di 6 –12 settimane.

7.1.2 Preparazione e scelta dei componenti
Per la presa d’impronta è possibile utilizzare silicone o polietere. La presa 
d’impronta va eseguita ad avvenuta guarigione dell’impianto, con porta-
impronte forato o chiuso a scelta. La realizzazione del modello avviene 
con analoghi da laboratorio corrispondenti al diametro dell’impianto.
Rispettare i seguenti punti:
• Distribuzione adeguata del carico e posizionamento senza tensione 

della ricostruzione protesica sulle basi in titanio CAD/CAM;
• Occlusione corretta;
• Orientamento scanalature-camme corretto durante l’inserimento e 

connessione senza gap fra la base in titanio CAD/CAM e l’analogo 
da laboratorio durante il fi ssaggio con la vite da laboratorio.

Nota:
Durante la scansione diretta della base in titanio CAD/CAM, l’area 
fra la camma anti-rotazione occlusale e la spalla di appoggio per il 
pilastro in ceramica in ossido di zirconio della base in titanio CAD/
CAM deve essere bloccata.

7.1.3 Lavorazione della base in titanio CAD/CAM
Le superfi ci della base in titanio CAD/CAM che devono aderire 
alla ceramica in ossido di zirconio vanno sabbiate e pulite. Come 
protezione delle superfi ci di contatto durante la sabbiatura di questa 
zona si raccomanda di utilizzare un analogo da laboratorio di diametro 
corrispondente.
Per la realizzazione della ricostruzione protesica utilizzare esclusivamente 
i materiali previsti a tale scopo. Occorre fare attenzione allo spessore 
minimo delle pareti ammesso per i pilastri in ceramica in ossido di 
zirconio. Rispettare le istruzioni per l’uso fornite dal rispettivo produttore.

Note importanti:
• Le superfi ci di contatto della base in titanio con l’impianto 

non devono essere sabbiate tanto meno modifi cate 
meccanicamente!

• Il diametro e la lunghezza della base in titanio non devono 
essere ridotti, ad es. mediante fresatura.

• I pilastri in ceramica non devono essere bloccati in modo 
primario.

Nota:
Adesivo adatto
Per unire la base in titanio CAD/CAM alla ceramica in ossido di zirconio 
si raccomanda di utilizzare, in sede extraorale, l’adesivo “PANAVIA™ 
F 2.0” della ditta Kuraray Europe GmbH (informazioni nel sito: 
www.kuraray-dental.de/eng).

Note:
• ALTATEC GmbH/CAMLOG Biotechnologies AG non rilascia alcuna 

garanzia per la durata della ceramica in ossido di zirconio utilizzata.
• Durante la realizzazione della sovrastruttura presso il laboratorio 

odontotecnico devono essere impiegate esclusivamente viti da 
laboratorio.

• Sul modello la vite da laboratorio va serrata moderatamente a 
mano.

7.1.4 Inserimento dei componenti incollati nell’impianto
• Prima di inserire i componenti incollati nell’impianto osteointegrato 

occorre rimuovere la cappetta di guarigione o l’abutment provvisorio 
e pulire la parte interna dell’impianto.

• La struttura costituita da base in titanio CAD/CAM/ceramica in 
ossido di zirconio deve essere posizionata esattamente sull’impianto. 
Si consiglia di eseguire una radiografi a di controllo per verifi care il 
corretto posizionamento del pilastro sull’impianto. Fare attenzione 
che non rimangano intrappolate parti di tessuto molle e che non vi 
siano fessure.

• La struttura costituita da base in titanio CAD/CAM/ceramica in ossido 
di zirconio viene avvitata defi nitivamente sull’impianto con la vite per 
abutment.

Torque di serraggio della vite per abutment:
L’avvitamento defi nitivo con l’impianto avviene mediante un cacciavite 
per viti ad esagono cavo e la chiave dinamometrica applicata. Il torque 
di serraggio è di 20 Ncm. Per ottenere il massimo pretensionamento 
della vite occorre riprendere il serraggio della vite per abutment dopo 
circa 5 minuti con lo stesso torque di serraggio.

Attenzione: non utilizzare la vite da laboratorio (anodizzata 
marrone) sul paziente!

Nota importante: il fi ssaggio defi nitivo della base in titanio 
CAD/CAM deve avvenire con viti per abutment nuove non 
ancora utilizzate!

7.2 Corpo di scansione CAMLOG®

Durante l’utilizzo e l’applicazione del corpo di scansione CAMLOG® 
vanno rispettati i seguenti punti:
• Nella selezione del corpo di scansione occorre attenersi al diametro 

dell’analogo da laboratorio (vedere punto 1 “Descrizione del pro-
dotto”); 

• Occorre fare attenzione al corretto orientamento scanalature-camme 
del corpo di scansione nell’analogo da laboratorio.

• Occorre verifi care che la connessione fra il corpo di scansione e 
l’analogo da laboratorio non presenti gap durante il fi ssaggio con la 
vite da laboratorio.

Successivamente avviene la localizzazione tridimensionale mediante 
tecnica di scansione (ottica) della posizione dell’analogo da laboratorio 
nel modello di lavoro, compreso il rilevamento dell‘inclinazione assiale 
e dell‘orientamento delle scanalature.

8 Pulizia, disinfezione e sterilizzazione

La base in titanio CAD/CAM e il corpo di scansione vengono forniti non 
sterili. La base in titanio CAD/CAM deve essere utilizzata su un solo 
paziente. Prima e dopo l’utilizzo sul paziente (ad es. per la consegna 
al laboratorio odontotecnico) occorre quindi pulire e disinfettare la 
base in titanio. Si raccomanda di effettuare inoltre una procedura di 
sterilizzazione.

Avvertenza: Salvo diverse indicazioni nelle istruzioni per l’uso, i 
prodotti CAMLOG® riutilizzabili possono essere ricondizionati con 
una frequenza corrispondente a quella superata con successo dal 
controllo prescritto nelle istruzioni per l’uso e/o nelle istruzioni il 
condizionamento.

Attenzione: I prodotti CAMLOG® monouso non devono 
essere riutilizzati, poiché in tal caso non è garantita la sicura 
disponibilità e/o sicurezza funzionale dei prodotti stessi.

Nota importante: le informazioni dettagliate sul ricondi-
zionamento degli strumenti e dei componenti protesici 
del sistema implantare CAMLOG® sono contenute nelle 
“Istruzioni il condizionamento del sistema implantare 
CAMLOG®”, art. n°J8000.0032 e devono essere rispettate.

Le istruzioni di ricondizionamento sono riportate nel sito www.camlog.
com nel capitolo “Informazioni per l’utilizzatore” oppure possono essere 
richieste al proprio referente locale.

Attenzione: i prodotti CAMLOG® confezionati non sterili 
non devono essere sterilizzati nella confezione originale 
CAMLOG!

9 Documentazione supplementare

Per maggiori informazioni si rimanda al catalogo prodotti CAMLOG 
aggiornato e ai seguenti documenti:
• Presa d’impronta, registrazione del morso e ricostruzione provvisoria 

su impianti CAMLOG®, n° art. J8000.0080
• Ricostruzioni a ponte e a corona con il sistema implantare CAMLOG®, 

n° art. J8000.0099
• Istruzioni per l’uso della chiave dinamometrica CAMLOG®, n° art. 

J8000.0044
• Istruzioni il condizionamento del sistema implantare CAMLOG®, 

n° art. J8000.0032

Consultare anche il sito: www.camlog.com

10 Spiegazione dei simboli

Vedere a tergo.

11 Codifi ca cromatica del sistema implantare 
CAMLOG® secondo il diametro d’impianto

Vedere a tergo.

12 Contatto

Vedere a tergo.

Español

1 Descripción del producto

1.1 Base de Titanio CAD/CAM CAMLOG®

La base de titanio CAD/CAM se emplea como base adhesiva para las 
prótesis dentales individualizadas e imlpantosoportadas de cerámica de 
óxido de zirconio. La base de titanio CAD/CAM, los pilares de escaneado 
de otras compañías compatibles con la base de titanio y los cuerpos de 
referencia pueden ser escaneados con escáneres dentales adecuados, y 
la geometría digitalmente registrada puede ser usada en la modelación 
y la fabricación de estructuras de coronas y puentes con técnicas CAD/
CAM.
La base de titanio CAD/CAM está disponible en los diámetros de 
implante CAMLOG® 3.3/3.8/4.3/5.0/6.0 mm, con la correspondiente 
codifi cación por colores, y se entrega sin esterilizar junto con un tornillo 
de pilar.

1.2 Cuerpo de referencia CAMLOG®

El cuerpo de referencia es un elemento auxiliar para la localización 
óptica tridimensional (incl. la determinación de la inclinación axial y 
la orientación de las muescas) de los análogos de laboratorio en el 
modelo de trabajo. Los cuerpos de referencia están disponibles para 
los diámetros de implante CAMLOG® 3.3/3.8/4.3/5.0/6.0 mm, 
correspondientemente marcados, y se entregan sin esterilizar junto con 
un tornillo de laboratorio marrón anodizado.

Atención: ¡No usar el cuerpo de referencia en el paciente!

2 Indicaciones

2.1 Base de Titanio CAD/CAM CAMLOG®

• Pilar de titanio implantoprotésico para implantes CAMLOG® con 
unión Tube-in-Tube™ entre el implante y el pilar, como base adhesiva 
para las prótesis dentales individualizadas de cerámica de óxido de 
zirconio.

• La base de titanio CAD/CAM de Ø 3.3 mm sólo está indicada para 
las rehabilitaciones con coronas en la zona de los incisivos superiores 
laterales y los incisivos centrales y laterales inferiores.

2.2 Cuerpo de referencia CAMLOG®

• Localización tridimensional (óptica) mediante escaneado de la 
posición de los análogos de laboratorio en el modelo de trabajo, incl. 
la determinación de la inclinación axial de las muescas.

• Uso en el modelo de trabajo.

3 Contraindicaciones

3.1 Base de Titanio CAD/CAM CAMLOG®

• Restauraciones con una corrección de inclinación superior a 20° 
respecto al eje del implante.

• Restauraciones de un solo diente con elemento libre.
• Restauraciones cuyas longitudes estén en una relación con la longitud 

del implante superior a 1:1.25.

3.2 Cuerpo de referencia CAMLOG®

• Uso para la fabricación de restauraciones.
• Utilización en el paciente.

4 Accesorios

Análogos de laboratorio, tornillos, instrumentos
Para la base de titanio CAD/CAM y el cuerpo de referencia hay 
disponibles análogos de laboratorio CAMLOG®, codifi cados por colores, 
en los correspondientes diámetros de implante. Para la fi jación de la 
base de titanio CAD/CAM y del cuerpo de referencia en el modelo de 
trabajo hay disponibles tornillos de laboratorio en marrón anodizado 
en los tamaños M 1.6/M 2.0. Los tornillos de laboratorio se aprietan 
manualmente en el modelo con un destornillador hexagonal. El tornillo 
de pilar suministrado con la base de titanio CAD/CAM sólo está previsto 
para la fi jación defi nitiva de la base de titanio CAD/CAM en el implante.

5 Materiales

• Base de titanio CAD/CAM: aleación de titanio (Ti6Al4V ELI)
• Tornillo del pilar: aleación de titanio (Ti6Al4V ELI)
• Cuerpo de referencia PEEK (poliéster-éter-cetona)
• Tornillo de laboratorio aleación de titanio (Ti6Al4V ELI), 

 marrón anodizado

6 Indicaciones generales de seguridad y 
advertencias

• Un manejo inapropiado durante el uso de los componentes protésicos 
CAMLOG® puede provocar el fracaso del implante, su pérdida, la 
pérdida de hueso o unos resultados estéticos no satisfactorios. 
Los productos sólo deben ser utilizados por odontólogos, médicos 
estomatólogos y cirujanos que conozcan el sistema de implantes. 
El uso de los productos exige unos conocimientos y habilidades 
especiales en la implantología oral. CAMLOG ofrece con regularidad 
cursos y asesoramientos técnicos para el empleo de sus productos. 
En los manuales de instrucciones y en la dirección web www.camlog.
com de la compañía CAMLOG Biotechnologies AG encontrará 
información detallada sobre la selección de los implantes adecuados, 
los componentes protésicos, la planifi cación del tratamiento y el uso 
de los implantes dentales CAMLOG®. La fi lial de CAMLOG en su país 
estará encantada de poder asesorarle.

• Nuestros productos sólo se venden a odontólogos, médicos 
estomatólogos y a laboratorios dentales o por solicitud suya. No 
todos los componentes están disponibles en todos los países.

• El asesoramiento sobre el uso y el manejo de nuestros productos se 
realiza verbalmente, por escrito, a través de un medio electrónico y/o 
mediante una demostración. Este asesoramiento se corresponde con 
el estado de los conocimientos y de la tecnología en el momento 
de la introducción en el mercado del correspondiente producto. En 
cada caso, el usuario tiene la obligación de determinar por sí mismo 
si el producto está indicado para la fi nalidad de uso particular, las 
indicaciones y los procedimientos que va a emplear. La aplicación y 
el manejo del producto tienen lugar fuera de nuestro control y son 
responsabilidad del usuario. No nos hacemos responsables de los 
daños que puedan resultar de su uso.

• Utilice el producto sólo en combinación con implantes e instrumentos 
de CAMLOG®. En caso de uso de componentes ajenos al sistema, 
ALTATEC GmbH/CAMLOG no ofrece ningún tipo de garantía ni de 
servicio de sustitución.

• El sistema protésico CAMLOG® forma parte de un concepto total y sólo 
puede ser utilizado con los componentes e instrumentos originales 
conforme a las instrucciones y recomendaciones del fabricante. 
Todos los componentes del sistema de implantes CAMLOG® están 
adaptados de forma óptima entre sí. El uso de componentes ajenos 
al sistema puede infl uir negativamente sobre el funcionamiento y la 
seguridad.

• Los instrumentos y componentes del sistema están concebidos para 
determinadas líneas de implantes y prótesis y para determinados 
diámetros. El empleo para otra línea de implantes o de prótesis o de 
otro diámetro puede provocar un fallo mecánico de los componentes 
del sistema, daños en los tejidos y unos resultados estéticos 
insatisfactorios. Por este motivo, algunas líneas de implantes y de 
prótesis poseen en parte sus propios componentes e instrumentos. 
Observe la codifi cación con color en la selección de los instrumentos 
para el diámetro de implante requerido.

• Garantizamos la calidad de nuestros productos dentro del marco de 
nuestras condiciones de venta y de suministro. Las indicaciones sobre 
las patentes existentes y los derechos de marca u otros derechos de 
propiedad no son vinculantes.

• En el caso de un uso intraoral es necesario asegurar los productos 
para evitar su aspiración e ingestión.

• En las indicaciones dadas para cada producto deberá tenerse en 
cuenta que todas aquellas indicaciones que no aparezcan nombradas 
están contraindicadas.

7 Modo de empleo

7.1 Base de Titanio CAD/CAM CAMLOG®

7.1.1 Momento de la restauración protésica
Una rehabilitación protésica temporal sólo puede realizarse cuando sea 
posible garantizar que no se va a producir ningún tipo de irritación 
mecánica sobre el implante ni sobre la sutura.

Nota importante: Cuando se realice una rehabilitación 
protésica es necesario asegurarse de que los implantes 
dentales no serán cargados durante la fase de osteo-
integración.

La colocación protésica defi nitiva del implante deberá realizarse 
cuando el tejido blando esté completamente cicatrizado. Antes de la 
rehabilitación protésica es necesario realizar un control radiográfi co 
después de 6 –12 semanas de cicatrización.

7.1.2 Preparación y selección de los componentes
Para la toma de impresión se recomienda utilizar pastas de impresión 
de silicona o poliéter. Una vez fi nalizada la fase de cicatrización del 
implante, la impresión puede hacerse con los casquillos de toma de 
impresión para cubeta abierta o cerrada. La elaboración del modelo se 
realiza con el análogo de laboratorio correspondiente al diámetro del 
implante.
Es necesario observar los siguientes puntos:
• Repartición favorable de la carga y asiento sin tensiones de la 

rehabilitación protésica sobre las bases de titanio CAD/CAM.
• Oclusión correcta.
• Orientación muescas-resaltes correctas durante la inserción y unión 

sin fi suras entre la base de titanio CAD/CAM y el implante de 
laboratorio durante la fi jación con el tornillo de laboratorio.

Nota:
En el escaneado directo de la base de titanio CAD/CAM es necesario 
obturar el área entre el resalte antirrotatorio oclusal y el hombro de 
apoyo para el pilar de cerámica de óxido de zirconio de la base de 
titanio CAD/CAM.

7.1.3 Procesado de la base de titanio CAD/CAM
Es necesario chorrear y limpiar las superfi cies de la base de titanio CAD/
CAM previstas para su unión con la cerámica de óxido de zirconio. 
Recomendamos usar un análogo de laboratorio del correspondiente 
diámetro para proteger las superfi cies de contacto durante el chorreado 
de esta zona.
Para la fabricación de las rehabilitaciones protésicas sólo se pueden 
emplear los materiales diseñados para este fi n. Es imprescindible 
respetar el espesor mínimo de pared autorizado para los pilares de 
cerámica de óxido de zirconio. Es necesario observar las informaciones 
de uso del fabricante correspondiente.

Indicaciones importantes:
• ¡Las superfi cies de contacto de la base de titanio CAD/CAM 

con el implante no pueden ser chorreadas ni modifi cadas 
mecánicamente!

• El diámetro y la longitud de la base de titanio CAD/CAM 
no podrán ser reducidos en ningún caso, p. ej. mediante el 
tallado.

• En los pilares de cerámica no está permitida la ferulización 
primaria.

Nota:
Adhesivo adecuado
Para pegar la base de titanio CAD/CAM con la cerámica de óxido 
de zirconio recomendamos usar (extraoralmente) el adhesivo 
“PANAVIA™ F 2.0” de la compañía Kuraray Europe GmbH (más 
información en: www.kuraray-dental.de/eng).

Indicaciones importantes:
• Las compañías ALTATEC GmbH/CAMLOG Biotechnologies AG no 

ofrecen ninguna garantía sobre la durabilidad de la cerámica de 
óxido de zirconio empleada ni del adhesivo.

• Durante la fabricación de la supraconstrucción en el laboratorio 
dental sólo se deben emplear tornillos de laboratorio.

• El tornillo de laboratorio que se fi ja en el modelo sólo puede ser 
apretado a mano.

7.1.4 Colocación en el implante de los componentes 
pegados

• Antes de colocar los componentes pegados en el implante 
osteointegrado es necesario retirar el casquillo de cicatrización o el 
pilar provisional y limpiar el interior del implante.

• La estructura base de titanio CAD/CAM/cerámica de óxido de zirconio 
debe ajustar perfectamente en el implante. Se recomienda realizar 
una radiografía para comprobar que el pilar está correctamente 
posicionado sobre el implante. No deberá haber tejido blando 
interpuesto ni deberá quedar un espacio o gap.

• La estructura base de titanio CAD/CAM/cerámica de óxido de zirconio 
se atornilla de forma defi nitiva en el implante con el tornillo para pilar.

Torque del tornillo para pilar:
El atornillado defi nitivo con el implante se realiza con un destornillador, 
hexagonal, y la llave de carraca montada. El torque es de 20 Ncm. 
Para conseguir la máxima tensión, el tornillo deberá apretarse 
nuevamente con el mismo torque después de aprox. 5 minutos.

Atención: ¡No utilice el tornillo de laboratorio (marrón 
anodizado) en el paciente!

Nota importante: ¡La fi jación defi nitiva de la base de titanio 
CAD/CAM debe efectuarse con un tornillo para pilar nuevo 
y sin utilizar!

7.2 Cuerpo de referencia CAMLOG®

Al colocar y usar el cuerpo de referencia CAMLOG® es necesario 
observar los puntos siguientes:
• Cuando se seleccione el cuerpo de referencia es necesario tener en 

cuenta el diámetro del análogo de laboratorio (véase el apartado 1 
“Descripción del producto”). 

• Orientación muescas-resaltes correcta al colocar el cuerpo de 
referencia en el análogo de laboratorio.

• Unión sin fi suras entre el cuerpo de referencia y el análogo de 
laboratorio durante la fi jación con el tornillo de laboratorio.

A continuación se efectúa la localización tridimensional (óptica) 
mediante escaneado de la posición de los análogos de laboratorio en 
el modelo de trabajo, incl. la determinación de la inclinación axial de 
las muescas.

8 Limpieza, desinfección y esterilización

La base de titanio CAD/CAM y el cuerpo de referencia se suministran 
sin esterilizar. La base de titanio CAD/CAM sólo puede usarse una vez 
en un paciente. Antes y después de cada uso en el paciente (p. ej. para 
enviarlos al laboratorio dental), la base debe ser limpiada y esterilizada. 
Le recomendamos realizar una esterilización adicional.

Nota: Siempre que en las instrucciones de uso no se indique lo contrario, 
los productos reutilizables de CAMLOG® pueden reacondicionarse 
tantas veces como hayan superado correctamente los controles 
previstos conforme a las instrucciones de uso o el instrucciones de 
preparación.

Atención: Los productos CAMLOG® desechables no pueden 
ser reutilizados ya que no es posible garantizar una 
preparación segura y/o la seguridad de su funcionamiento.

Nota importante: Es necesario observar las indicaciones 
sobre la preparación de los instrumentos y los componentes 
protésicos del Sistema de Implantes CAMLOG® contenidas 
en el folleto “Instrucciones de preparación para el Sistema 
de Implantes CAMLOG®”, referencia J8000.0032.

Podrá encontrar las indicaciones de preparación en www.camlog.com 
en el capítulo de las informaciones para usuarios o puede solicitarlas 
en su fi lial local.

Atención: ¡Los productos CAMLOG® envasados sin esterilizar 
no pueden esterilizarse en su envase original!

9 Documentación adicional

Encontrará más información en el catálogo actual de productos CAMLOG 
y en la siguiente documentación:
• Tomas de impresion, registros de mordida y rehabilitaciones pro-

visionales sobre implantes CAMLOG®, referencia J8000.0081
• Rehabilitaciones con coronas y puentes con el sistema de implantes 

CAMLOG®, referencia J8000.0100
• Manual de instrucciones para la llave de carraca dinamométrica 

CAMLOG®, referencia J8000.0044
• Instrucciones de preparación para el Sistema de Implantes CAMLOG®, 

referencia J8000.0032

Visite también la página: www.camlog.com

10 Explicación de los símbolos

Véase cara posterior.

11 Codifi cación de color del Sistema de 
Implantes CAMLOG® según el Ø de los 
implantes

Véase cara posterior.

12 Contacto

Véase cara posterior.

11 Contact 

• La structure base en titane CFAO / céramique d’oxyde de zirconium 
doit avoir une assise correcte dans l’implant. Il est recommandé de 
procéder à une radiographie de contrôle afi n de vérifi er la bonne mise 
en place de la structure sur l’implant. Veiller à ne pas pincer de tissu 
mou. Il ne doit pas y avoir d’espace entre le pilier et l’implant.

• La structure base titane CFAO / céramique à base d’oxyde de zirconium 
est vissée défi nitivement dans l’implant à l’aide de la vis de pilier.

Couple de serrage de la vis pour pilier:
Le vissage défi nitif avec l’implant est réalisé à l’aide d’un tournevis 
à six pans et d’une clé dynamométrique. Le couple de serrage est 
de 20 Ncm. Pour obtenir la précontrainte maximale de la vis, la vis 
pour pilier doit être resserrée au bout de 5 minutes environ avec le 
même couple.

Avertissement: Ne pas utiliser la vis de laboratoire (brun 
anodisé) sur le patient!

Remarque importante: La fi xation défi nitive de la base en 
titane CFAO doit être effectuée exclusivement avec des vis 
de pilier neuves!

7.2 Scanbody CAMLOG®

Lors de la mise en place et de l’utilisation du scanbody CAMLOG®, il est 
nécessaire de prendre en compte les points suivants:
• Lors de la sélection du scanbody, tenir compte du diamètre de 

l’analogue de laboratoire (voir point 1 ”Description du produit“).
• Orientation rainures / cames correcte lors de la mise en place du 

scanbody dans l’analogue de laboratoire.
• Liaison sans interstice entre le scanbody et l’analogue de laboratoire 

lors de la fi xation avec la vis de laboratoire.

On effectue ensuite, par scannage la localisation tridimensionnelle 
(visuelle) de la position de l’analogue de laboratoire sur le modèle 
de travail, y compris la détermination de l’inclinaison de l’axe et de 
l’orientation des rainures.

8 Nettoyage, désinfection et stérilisation

La base en titane CFAO et du scanbody sont livrés non stériles. La base 
de titane CFAO est destinée à un usage unique. Elle doit être nettoyée et 
désinfectée avant et après toute utilisation chez le patient (par exemple 
avant le transfert au laboratoire dentaire). Nous recommandons une 
stérilisation supplémentaire.

Remarque: Les produits réutilisables CAMLOG® peuvent, sauf 
instructions contraires précisées dans la notice d’utilisation, être 
utilisés tant que les contrôles prescrits dans les notices d’utilisation 
ou le mode d’emploi continuent à obtenir des résultats positifs.

Attention: Les produits CAMLOG® à usage unique ne doivent 
pas être réutilisés, car leur sécurité d’utilisation ou de 
fonctionnement ne pourrait alors pas être garantie.

Remarque importante: Des informations détaillées auxquelles 
il faut absolument se conformer pour la préparation des 
instruments et des composants prothétiques du système 
d’implants CAMLOG® sont données dans les “Consignes de 
préparation du système d’implants CAMLOG®”, n° d’article 
J8000.0032.

Les instructions de préparation sont disponibles sur le site www.camlog.
com dans la rubrique User Information (Anwenderinformationen), ou 
peuvent être demandées à votre représentant local.

Attention: Les produits CAMLOG® livrés dans un emballage 
non stérile ne doivent pas être stérilisés dans leur  emballage 
d’origine CAMLOG!

9 Autres documents

Pour de plus amples informations, consulter le dernier catalogue produit 
CAMLOG et les documents suivants:
• Prise d’empreinte, enregistrement de l’occlusion et restauration 

provisoire sur des implants CAMLOG®, art. n° J8000.0079
• Restaurations sur couronnes et bridges avec le système d’implants 

CAMLOG®, art. n° J8000.0098
• Mode d’emploi de la clé dynamométrique CAMLOG®, 

art. n J8000.0044
• Consignes de préparation du système d’implants CAMLOG®, 

art. n° J8000.0032

Voir également sous: www.camlog.com

10 Explication des symboles

Voir au verso.

11 Code couleur du système d’implant 
CAMLOG® en fonction du Ø d’implant

Voir au verso.

12 Contact

Voir au verso.

Italiano

1 Descrizione del prodotto

1.1 Base in titanio CAD/CAM CAMLOG®

La base in titanio CAD/CAM funge da base adesiva per protesi su 
impianto personalizzate, realizzate in ceramica in ossido di zirconio. La 
base in titanio CAD/CAM, i pilastri di scansione di altre marche adatti 
per la base in titanio e il corpo di scansione possono essere scannerizzati 
con adeguati scanner per uso dentale. La geometria rilevata in modo 
digitale può essere così utilizzata per la modellazione e la realizzazione 
di strutture a ponte e a corona con tecniche CAD/CAM.
La base in titanio CAD/CAM è disponibile per i diametri d’impianto 
CAMLOG® 3.3/3.8/4.3/5.0/6.0 mm con rispettiva codifi ca cromatica e 
viene fornita non sterile corredata di una vite per abutment.

1.2 Corpo di scansione CAMLOG®

Il corpo di scansione è uno strumento ausiliario per la localizzazione 
tridimensionale ottica (compreso il rilevamento dell’inclinazione assiale e 
l’orientamento delle scanalature) di analoghi da laboratorio nel modello 
di lavoro. I corpi di scansione sono disponibili per i diametri d‘impianto 
CAMLOG® 3.3/3.8/4.3/5.0/6.0 mm con rispettiva marcatura e vengono 
forniti non sterili corredati di una vite da laboratorio anodizzata marrone. 

Attenzione: non utilizzare il corpo di scansione sul paziente!

2 Indicazioni

2.1 Base in titanio CAD/CAM CAMLOG®

• Pilastro in titanio implantoprotesico per impianti CAMLOG® con 
connessione impianto-abutment Tube-in-Tube™, come base adesiva 
per protesi personalizzate in ceramica in ossido di zirconio.

• La base in titanio CAD/CAM dal diametro di 3.3 mm è adatta 
esclusivamente per ricostruzioni a corona nella regione degli incisivi 
laterali superiori, degli incisivi laterali e centrali inferiori.

2.2 Corpo di scansione CAMLOG®

• Localizzazione tridimensionale mediante tecnica di scansione (ottica) 
della posizione di analoghi da laboratorio nel modello di lavoro, 
compreso il rilevamento dell‘inclinazione assiale e dell‘orientamento 
delle scanalature.

• Applicazione sul modello di lavoro.

3 Controindicazioni

3.1 Base in titanio CAD/CAM CAMLOG®

• Restauri con correzione dell’angolazione di oltre 20° rispetto all’asse 
implantare.

• Restauro di denti singoli con dente in estensione.
• Restauri la cui lunghezza rispetto a quella dell’impianto è superiore a 

1:1.25.

3.2 Corpo di scansione CAMLOG®

• Utilizzo per la realizzazione di restauri.
• Applicazione sul paziente.

4 Accessori

Analoghi da laboratorio, viti, strumenti
Per la base in titanio CAD/CAM e il corpo di scansione sono disponibili 
analoghi da laboratorio CAMLOG® codifi cati per colore nei rispettivi 
diametri d’impianto. Per fi ssare la base in titanio CAD/CAM e il corpo 
di scansione sul modello di lavoro sono disponibili viti da laboratorio 
anodizzate marrone nelle misure M 1.6/M 2.0. Le viti da laboratorio 
vengono serrate manualmente sul modello con un cacciavite per viti 
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10 Explanation of Symbols

11 Color-Coding for CAMLOG® Implant System 
according to Implant Ø

Farbcodierung des CAMLOG® Implantatsystems:
Color coding of the CAMLOG® Implant System:
Code couleur  du système d’implants CAMLOG®:
Codifi  ca cromatica del sistema implantare CAMLOG®:
Codifi  cación de color del Sistema de Implantes CAMLOG®:

Farbe Color Couleur Colore Color Implant Ø

Grau Grey Gris Grigio Gris 3.3 mm

Gelb Yellow Jaune Giallo Amarillo 3.8 mm

Rot Red Rouge Rosso Rojo 4.3 mm

Blau Blue Bleu Blu Azul 5.0 mm

Grün Green Vert Verde Verde 6.0 mm


